
CG Entsprechenserklärungen 2017 bis 2022 Fassung 8.12.2022  1/15 

Corporate Governance  

  

 

Berichte, Stellungnahmen und Erklärungen von Vorstand und 

Aufsichtsrat der Splendid Medien AG gemäß § 161 AktG 

- Geschäftsjahre 2017 bis 2022 – 

 

2022 (Fassung vom 25.3.2022) 

Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 
der Splendid Medien AG  

zu den Empfehlungen der  
“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

 
Einleitung 
Vorstand und Aufsichtsrat von börsennotierten Gesellschaften sowie Gesellschaften mit 
Kapitalmarktzugang im Sinne des § 161 Absatz 1 Satz 2 des Aktiengesetzes haben jährlich zu 
erklären, dass den vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt 
gemachten Empfehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" 
entsprochen wurde und wird oder welche Empfehlungen nicht angewendet wurden oder werden und 
warum nicht. Die Erklärung ist auf der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu 
machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex enthält Regelungen unterschiedlicher Bindungswirkung. 
Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktienrechts enthält er Anregungen 
und Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in letzterem Falle sind sie aber 
verpflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 

 

 

Erklärung 
Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG 
datiert vom 9. Dezember 2021.  
 

 
Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG erklären, dass den vom Bundesministerium der 
Justiz am 20. März 2020 im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Empfehlungen 
der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" in der Fassung vom 16. 
Dezember 2019 ("DCGK") mit folgenden Maßgaben entsprochen wurde und wird: 

 
 
1. Ziffer B.2 DCGK  

 

Der Aufsichtsrat soll gemeinsam mit dem Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen; 
die Vorgehensweise soll in der Erklärung zur Unternehmensführung beschrieben werden. 

 

Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung 
vorgenommen und dies ist derzeit nicht beabsichtigt; daher wird die Vorgehensweise auch nicht in 
der Erklärung zur Unternehmensführung beschrieben. 
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Begründung: Die Bestellung von Vorstandsmitgliedern fällt in die ausschließliche Kompetenz des 
Aufsichtsrats. Eine gemeinsame Nachfolgeplanung mit dem Vorstand ist aus Sicht des 
Aufsichtsrats hiermit nicht vereinbar. Im Übrigen sind die Entscheidungen über die Besetzung des 
Vorstands angesichts der sich rasch wandelnden Herausforderungen in einem volatilen 
Marktumfeld langfristig nicht planbar. Der Aufsichtsrat nimmt aber für sich in Anspruch, sie jeweils 
rechtzeitig und mit Weitblick zu treffen. 
 

 
2. Ziffer D.12 DCGK  

 

Die Gesellschaft soll die Mitglieder des Aufsichtsrats bei ihrer Amtseinführung sowie den Aus- und 
Fortbildungsmaßnahmen angemessen unterstützen und über durchgeführte Maßnahmen im 
Bericht des Aufsichtsrats berichten.  

Da unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung der Aus- und 
Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen angesehen 
werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer D.12 DCGK erklärt. 

 

3. Ziffer F.2 DCGK  

 

Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht sollen binnen 90 Tagen nach 

Geschäftsjahresende, die verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen sollen binnen 45 

Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 

 

Die Splendid Medien AG veröffentlicht ihren Konzernabschluss binnen 90 Tagen nach 

Geschäftsjahresende. Der Halbjahresfinanzbericht wird binnen 60 Tagen nach Ende des 

Berichtszeitraumes veröffentlicht. Es werden keine weiteren Zwischenberichte veröffentlicht. 

 

Begründung: Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom 

DCGK empfohlenen Zeitraumes wäre nur bei einer mit, aus Sicht des Vorstandes und 

Aufsichtsrates unverhältnismäßigen, mit Kosten verbundenen Vergrößerung des internen 

Rechnungswesens möglich.  

 

4. Ziffer G.10 Satz 2 DCGK 

 

Über die langfristig variablen Gewährungsbeträge soll das Vorstandsmitglied erst nach vier Jahren 

verfügen können. 

 

Das Vergütungssystem sieht für die mehrjährige variable Vergütung eine Laufzeit von drei Jahren vor. 

Nach Ablauf des Dreijahreszeitraums wird die Zielerreichung binnen sechs Monaten festgestellt und die 

Auszahlung erfolgt mit der nächsten Vergütungsabrechnung nach dieser Feststellung. Entsprechend 

sind jetzt die Dienstverträge der Vorstandsmitglieder im Hinblick auf die Zuteilung der mehrjährigen 

variablen Vergütung ab dem 01. Januar 2022 gestaltet, so dass von der Empfehlung des G.10 Satz 2 

abgewichen wurde und wird.  

 

Begründung: Der Aufsichtsrat sieht einen Zeitraum von drei Jahren angesichts des sich rasch 

ändernden Marktumfeldes als sachgerecht an. Hiermit wird dem Ziel, eine nachhaltige 

Unternehmensführung zu incentivieren, ausreichend Rechnung getragen. Ein längerer Zeitraum würde 

aus Sicht des Aufsichtsrats die berechtigten Interessen der Vorstandsmitglieder unangemessen 

vernachlässigen. 
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2021 (Fassung vom 9.12.2021) 

Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 
der Splendid Medien AG  

zu den Empfehlungen der  
“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

 
Einleitung 
Vorstand und Aufsichtsrat von börsennotierten Gesellschaften sowie Gesellschaften mit 
Kapitalmarktzugang im Sinne des § 161 Absatz 1 Satz 2 des Aktiengesetzes haben jährlich zu 
erklären, dass den vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt 
gemachten Empfehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" 
entsprochen wurde und wird oder welche Empfehlungen nicht angewendet wurden oder werden und 
warum nicht. Die Erklärung ist auf der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu 
machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex enthält Regelungen unterschiedlicher Bindungswirkung. 
Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktienrechts enthält er Anregungen 
und Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in letzterem Falle sind sie aber 
verpflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 

 

 

Erklärung 
Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG 
datiert vom 3. Dezember / 16. Dezember 2020.  
 

 
Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG erklären, dass den vom Bundesministerium der 
Justiz am 20. März 2020 im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Empfehlungen 
der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" in der Fassung vom 16. 
Dezember 2019 ("DCGK") mit folgenden Maßgaben entsprochen wurde und wird: 

 
 
1. Ziffer B.2 DCGK  

 
Der Aufsichtsrat soll gemeinsam mit dem Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen; 
die Vorgehensweise soll in der Erklärung zur Unternehmensführung beschrieben werden. 

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung 
vorgenommen und dies ist derzeit nicht beabsichtigt; daher wird die Vorgehensweise auch nicht in 
der Erklärung zur Unternehmensführung beschrieben. 
 
Begründung: Die Bestellung von Vorstandsmitgliedern fällt in die ausschließliche Kompetenz des 
Aufsichtsrats. Eine gemeinsame Nachfolgeplanung mit dem Vorstand ist aus Sicht des 
Aufsichtsrats hiermit nicht vereinbar. Im Übrigen sind die Entscheidungen über die Besetzung des 
Vorstands angesichts der sich rasch wandelnden Herausforderungen in einem volatilen 
Marktumfeld langfristig nicht planbar. Der Aufsichtsrat nimmt aber für sich in Anspruch, sie jeweils 
rechtzeitig und mit Weitblick zu treffen. 
 
 
2. Ziffer D.12 DCGK  

 
Die Gesellschaft soll die Mitglieder des Aufsichtsrats bei ihrer Amtseinführung sowie den Aus- und 
Fortbildungsmaßnahmen angemessen unterstützen und über durchgeführte Maßnahmen im 
Bericht des Aufsichtsrats berichten.  

Da unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung der Aus- und 
Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen angesehen 
werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer D.12 DCGK erklärt. 



CG Entsprechenserklärungen 2017 bis 2022 Fassung 8.12.2022  4/15 

 

3. Ziffer F.2 DCGK  

 

Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht sollen binnen 90 Tagen nach 

Geschäftsjahresende, die verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen sollen binnen 45 

Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 

 

Die Splendid Medien AG hat seit Veröffentlichung der letzten Entsprechenserklärung und 

beabsichtigt auch zukünftig, den Halbjahresfinanzbericht regelmäßig binnen 60 Tagen nach Ende 

des Berichtszeitraumes zu veröffentlichen. Es wurden und werden keine weiteren 

Zwischenberichte veröffentlicht. 

 

Begründung: Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom 

DCGK empfohlenen Zeitraumes wäre nur bei einer mit, aus Sicht des Vorstandes und 

Aufsichtsrates unverhältnismäßigen, mit Kosten verbundenen Vergrößerung des internen 

Rechnungswesens möglich.  

 

4. Ziffer G.10 Satz 2 DCGK 

 

Über die langfristig variablen Gewährungsbeträge soll das Vorstandsmitglied erst nach vier Jahren 

verfügen können. 

 

Das Vergütungssystem sieht für die mehrjährige variable Vergütung eine Laufzeit von drei Jahren vor. 

Nach Ablauf des Dreijahreszeitraums wird die Zielerreichung binnen sechs Monaten festgestellt und die 

Auszahlung erfolgt mit der nächsten Vergütungsabrechnung nach dieser Feststellung. Entsprechend ist 

jetzt auch der Dienstvertrag des Vorstandsmitglieds Herrn Dr. Schweitzer ab dem 01. Januar 2022 

gestaltet, so dass von der Empfehlung des G.10 Satz 2 abgewichen wurde und wird.  

 

Begründung: Der Aufsichtsrat sieht einen Zeitraum von drei Jahren angesichts des sich rasch 

ändernden Marktumfeldes als sachgerecht an. Hiermit wird dem Ziel, eine nachhaltige 

Unternehmensführung zu incentivieren, ausreichend Rechnung getragen. Ein längerer Zeitraum würde 

aus Sicht des Aufsichtsrats die berechtigten Interessen der Vorstandsmitglieder unangemessen 

vernachlässigen. 
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2020 (Fassung vom 3.12.2020 / 16.12.2020) 

Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 
der Splendid Medien AG  

zu den Empfehlungen der  
“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

 
Einleitung 
Vorstand und Aufsichtsrat von börsennotierten Gesellschaften sowie Gesellschaften mit 
Kapitalmarktzugang im Sinne des § 161 Absatz 1 Satz 2 des Aktiengesetzes haben jährlich zu 
erklären, dass den vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt 
gemachten Empfehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" 
entsprochen wurde und wird oder welche Empfehlungen nicht angewendet wurden oder werden und 
warum nicht. Die Erklärung ist auf der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu 
machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex enthält Regelungen unterschiedlicher Bindungswirkung. 
Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktienrechts enthält er Anregungen 
und Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in letzterem Falle sind sie aber 
verpflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 

 

 

Erklärung 
Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG 
datiert vom 3. Dezember 2019, mit unterjährigen Aktualisierungen vom 30.März 2020 und 30. Juli 
2020.  
 
Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG erklären, dass den vom Bundesministerium der 
Justiz am 24. April 2017 im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Empfehlungen 
der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" in der Fassung vom 7. Februar 
2017 ("DCGK 2017") seit der letzten Entsprechenserklärung mit folgenden Maßgaben entsprochen 
wurde: 

 
 
 
1. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 4 DCGK 2017 

 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Er soll gemeinsam mit dem 
Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen. 

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung 
vorgenommen.  
 
Begründung: Angesichts der Zusammensetzung und Altersstruktur des Vorstandes der Splendid 
Medien AG sahen Aufsichtsrat und Vorstand eine Nachfolgeplanung nicht als erforderlich an.  
 
 
 
2. Ziffer 5.4.1 Abs. 2 und 4 DCGK 2017 

 
Der Aufsichtsrat soll für seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen und ein 
Kompetenzprofil für das Gesamtgremium erarbeiten. Für seine Zusammensetzung soll er im 
Rahmen der unternehmensspezifischen Situation die internationale Tätigkeit des Unternehmens, 
potentielle Interessenkonflikte, die Anzahl der unabhängigen Aufsichtsratsmitglieder im Sinn von 
Nr. 5.4.2, eine festzulegende Altersgrenze für Aufsichtsratsmitglieder und eine festzulegende 
Regelgrenze für die Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat sowie Vielfalt (Diversity) angemessen 
berücksichtigen. Für die gewählten Arbeitnehmervertreter sind die besonderen Regeln der 
Mitbestimmungsgesetze zu beachten. 
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Vorschläge des Aufsichtsrats an die Hauptversammlung sollen diese Ziele berücksichtigen und 
gleichzeitig die Ausfüllung des Kompetenzprofils für das Gesamtgremium anstreben. Der Stand 
der Umsetzung soll im Corporate Governance Bericht veröffentlicht werden. Dieser soll auch über 
die nach Einschätzung des Aufsichtsrats angemessene Zahl unabhängiger Mitglieder der 
Anteilseigner und die Namen dieser Mitglieder informieren. 
 

 Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat bereits vor Jahren einen Beschluss zur Festlegung 
konkreter Ziele für seine Zusammensetzung gefasst und überprüft diese Zielsetzung regelmäßig. 
In seiner Sitzung vom 7. Dezember 2017 hat der Aufsichtsrat auch ein Kompetenzprofil verfasst, 
das neben der Zusammensetzung des Gesamtgremiums nunmehr auch auf die Kompetenzen der 
einzelnen Mitglieder eingeht. Dabei hat er sich im Rahmen der unternehmensspezifischen 
Situation auch mit der internationalen Tätigkeit des Unternehmens, potentiellen 
Interessenkonflikten, Diversität und Unabhängigkeit befasst und ist bestrebt, eine ausgewogene 
Zusammensetzung des Gremiums im Sinne der Ziffer 5.4.1 des DCGK zu erreichen.  

Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat ein Höchstalter für Mitglieder des Aufsichtsrates 
vorgegeben. Dagegen hat der Aufsichtsrat beschlossen, im Hinblick auf die Zugehörigkeitsdauer 
zum Aufsichtsrat keine Regelgrenze festzulegen.  

 

Begründung: Der Aufsichtsrat erachtet eine pauschale Regelgrenze für die Dauer der 
Zugehörigkeit der Aufsichtsratsmitglieder als nicht sachgerecht. Die Festlegung einer solchen 
Grenze würde auf der Vermutung fußen, dass allein eine längere Zugehörigkeitsdauer zum 
Aufsichtsrat ein Aufsichtsratsmitglied für eine weitere Mitgliedschaft disqualifiziert. Für eine solche 
Vermutung besteht keine sachliche Rechtfertigung.  Im Übrigen berücksichtigt eine solche starre 
Regelgrenze individuelle Faktoren, die für eine längere Zugehörigkeit einzelner 
Aufsichtsratsmitglieder sprechen, nicht.  

 

 
3. Ziffer 5.4.5 Abs. 2 DCGK 2017 

 
 Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen die für ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und 

Fortbildungsmaßnahmen eigenverantwortlich wahr. Dabei sollen sie von der Gesellschaft 
angemessen unterstützt werden. 

Da weiterhin unklar war, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung 
der Aus- und Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen 
angesehen werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer 5.4.5 Abs. 2 DCGK erklärt. 

 

4. Ziffer 7.1.2. Satz 3 DCGK 2017 

 

Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht sollen binnen 90 Tagen nach 

Geschäftsjahresende, die verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen sollen binnen 45 

Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 

 

Die Splendid Medien AG hat ihren Konzernabschluss für den Berichtszeitraum 2019 nicht binnen 

90 Tagen nach Geschäftsjahresende veröffentlicht. Der Halbjahresfinanzbericht 2020 wurde nicht 

binnen 45 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes veröffentlicht. Es wurden keine weiteren 

Zwischenberichte veröffentlicht. 

 

Begründung: 

a. Die Splendid Medien AG beabsichtigte ursprünglich eine Veröffentlichung des 

Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts innerhalb der vom DCGK 2017 empfohlenen 

Frist von 90 Tagen. Vor dem Hintergrund der behördlichen Maßnahmen im Rahmen der COVID-

19-Pandemie, darunter Kinoschließungen und Geschäftsschließungen im stationären 

Einzelhandel sowie Einschränkungen in den Serviceleistungen und programmlichen Engpässen 

durch Verschiebung oder Absagen von Filmproduktionen in den relevanten Märkten der Splendid 

Gruppe, ging der Vorstand für das Geschäftsjahr 2020 von deutlichen Umsatz- und 

Ergebnisbelastungen aus, die sich auf die zuvor positiven internen Ergebniserwartungen für das 
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Geschäftsjahr 2020 auswirken. Vor diesem Hintergrund musste die ursprünglich für den 27. März 

2020 geplante Veröffentlichung des Jahres- und Konzernabschlusses 2019, der auch die 

Prognose für das Geschäftsjahr 2020 enthält, verschoben werden, so dass die empfohlene Frist 

von 90 Tagen nicht eingehalten werden konnte. 

 

b. Die Berücksichtigung der fortdauernden Auswirkungen der COVID 19-Pandemie verursachte 

einen stark erhöhten Arbeitsaufwand, der eine Fertigstellung und Veröffentlichung des 

Halbjahresberichts 2020 innerhalb des vom DCGK 2017 empfohlenen Zeitraumes von 45 Tagen 

nach Ende des Berichtszeitraums nicht erlaubte. 

 

--- 

 
Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG erklären zudem, dass den vom 
Bundesministerium der Justiz am 20. März 2020 im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt 
gemachten Empfehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" in 
der Fassung vom 16. Dezember 2019 ("DCGK 2020") künftig mit folgenden Maßgaben entsprochen 
wird: 

 
 
1. Ziffer B.2 DCGK 2020 

 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Er soll gemeinsam mit dem 
Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen; die Vorgehensweise soll in der Erklärung 
zur Unternehmensführung beschrieben werden. 

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung 
vorgenommen und dies ist derzeit nicht beabsichtigt; daher wurde die Vorgehensweise auch nicht 
in der Erklärung zur Unternehmensführung beschrieben. 
 
Begründung: Angesichts der Zusammensetzung und Altersstruktur des Vorstandes der Splendid 
Medien AG sehen Aufsichtsrat und Vorstand eine Nachfolgeplanung derzeit nicht als erforderlich 
an.  
 
 
2. Ziffer D.12 DCGK 2020 

 
Die Gesellschaft soll die Mitglieder des Aufsichtsrats bei ihrer Amtseinführung sowie den Aus- und 
Fortbildungsmaßnahmen angemessen unterstützen und über durchgeführte Maßnahmen im 
Bericht des Aufsichtsrats berichten.  

Da weiterhin unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung der 
Aus- und Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen 
angesehen werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer D.12 DCGK 2020 erklärt. 

 

3. Ziffer F.2 DCGK 2020 

 

Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht sollen binnen 90 Tagen nach 

Geschäftsjahresende, die verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen sollen binnen 45 

Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 

 

Die Splendid Medien AG beabsichtigt, den Halbjahresfinanzbericht regelmäßig binnen 60 Tagen 

nach Ende des Berichtszeitraumes zu veröffentlichen. Es werden keine weiteren 

Zwischenberichte veröffentlicht. 

 

Begründung: Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom 

DCGK 2020 empfohlenen Zeitraumes wäre nur bei einer mit, aus Sicht des Vorstandes und 

Aufsichtsrates unverhältnismäßigen, mit Kosten verbundenen Vergrößerung des internen 

Rechnungswesens möglich.  
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2019 (Unterjährige Aktualisierung vom 30.7.2020) 

UNTERJÄHRIGE AKTUALISIERUNG  
der Erklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG  

zu den Empfehlungen der  
“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

aus Dezember 2019 und der unterjährigen Aktualisierung vom 30. März 2020 

Erklärung 
Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG haben zuletzt am 3. Dezember 2019 die jährliche 
Entsprechenserklärung (bezogen auf den Kodex in seiner Fassung vom 7. Februar 2017) abgegeben. 
Diese wurde am 30. März 2020 unterjährig aktualisiert. In Bezug auf die Rechnungslegung wurde eine 
Abweichung zu den Fristen der verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen erklärt. Es ist hier 
zu einer weiteren Abweichung gekommen, weshalb eine Aktualisierung der aktuellen 
Entsprechenserklärung erforderlich ist.  
 
Dies vorausgeschickt, erklären Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG, dass die 
Entsprechenserklärung vom 3. Dezember 2019, einschließlich der unterjährigen Aktualisierung vom 
30. März 2020, in Bezug auf Ziffer 7.1.2 Satz 3 des Kodex wie folgt aktualisiert wird: 

 

Ziffer 7.1.2. Satz 3 

 

Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht sollen binnen 90 Tagen nach 

Geschäftsjahresende, die verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen sollen binnen 45 

Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 

 

Die Splendid Medien AG veröffentlicht ihren Konzernabschluss für den Berichtszeitraum 2019 

nicht binnen 90 Tagen nach Geschäftsjahresende. Der Halbjahresfinanzbericht 2020 wird binnen 

90 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes veröffentlicht. Es werden keine weiteren 

Zwischenberichte veröffentlicht. 

 

Begründung:  

a. Die Splendid Medien AG beabsichtigte ursprünglich eine Veröffentlichung des 

Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts innerhalb der vom Kodex empfohlenen 

Frist von 90 Tagen. Vor dem Hintergrund der aktuellen behördlichen Maßnahmen im Rahmen 

der COVID-19-Pandemie, darunter Kinoschließungen und Geschäftsschließungen im 

stationären Einzelhandel sowie Einschränkungen in den Serviceleistungen und 

programmlichen Engpässen durch Verschiebung oder Absagen von Filmproduktionen in den 

relevanten Märkten der Splendid Gruppe, geht der Vorstand für das Geschäftsjahr 2020 von 

deutlichen Umsatz- und Ergebnisbelastungen aus, die sich auf die bisher positiven internen 

Ergebniserwartungen für das Geschäftsjahr 2020 auswirken werden. Vor diesem Hintergrund 

musste die ursprünglich für den 27. März 2020 geplante Veröffentlichung des Jahres- und 

Konzernabschlusses 2019, der auch die Prognose für das Geschäftsjahr 2020 enthält, 

verschoben werden, so dass die empfohlene Frist von 90 Tagen nicht eingehalten werden 

kann. 

b.  Die Berücksichtigung der fortdauernden Auswirkungen der COVID 19-Pandemie wird einen 

stark erhöhten Arbeitsaufwand verursachen, der eine Fertigstellung und Veröffentlichung des 

Halbjahresberichts 2020 innerhalb des vom Kodex empfohlenen Zeitraumes von 45 Tagen 

nach Ende des Berichtszeitraums nicht erlauben wird. 

 

Im Übrigen gilt die Entsprechenserklärung aus Dezember 2019 fort. 

 

Köln, den 30. Juli 2020 

 

Der Vorstand   Der Aufsichtsrat 
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2019 (Unterjährige Aktualisierung vom 30.3.2020) 

UNTERJÄHRIGE AKTUALISIERUNG  
der Erklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG  

zu den Empfehlungen der  
“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

aus Dezember 2019 

Erklärung 
Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG haben zuletzt am 3. Dezember 2019 die jährliche 
Entsprechenserklärung (bezogen auf den Kodex in seiner Fassung vom 7. Februar 2017) abgegeben. 
In Bezug auf die Rechnungslegung wurde dort eine Abweichung zu den Fristen der verpflichtenden 
unterjährigen Finanzinformationen erklärt. Es ist hier zu einer weiteren Abweichung gekommen, 
weshalb eine Aktualisierung der aktuellen Entsprechenserklärung erforderlich ist.  
 
Dies vorausgeschickt, erklären Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG, dass die 
Entsprechenserklärung vom 3. Dezember 2019 in Bezug auf Ziffer 7.1.2 Satz 3 des Kodex wie folgt 
aktualisiert wird: 

 

Ziffer 7.1.2. Satz 3 

 

Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht sollen binnen 90 Tagen nach 

Geschäftsjahresende, die verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen sollen binnen 45 

Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 

 

Die Splendid Medien AG veröffentlicht ihren Konzernabschluss für den Berichtszeitraum 2019 

nicht binnen 90 Tagen nach Geschäftsjahresende. Der Halbjahresfinanzbericht wird regelmäßig 

binnen 60 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes veröffentlicht. Es werden keine weiteren 

Zwischenberichte veröffentlicht. 

 

Begründung:  

b. Die Splendid Medien AG beabsichtigte ursprünglich eine Veröffentlichung des 

Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts innerhalb der vom Kodex empfohlenen 

Frist von 90 Tagen. Vor dem Hintergrund der aktuellen behördlichen Maßnahmen im Rahmen 

der COVID-19-Pandemie, darunter Kinoschließungen und Geschäftsschließungen im 

stationären Einzelhandel sowie Einschränkungen in den Serviceleistungen und 

programmlichen Engpässen durch Verschiebung oder Absagen von Filmproduktionen in den 

relevanten Märkten der Splendid Gruppe, geht der Vorstand für das Geschäftsjahr 2020 von 

deutlichen Umsatz- und Ergebnisbelastungen aus, die sich auf die bisher positiven internen 

Ergebniserwartungen für das Geschäftsjahr 2020 auswirken werden. Vor diesem Hintergrund 

musste die ursprünglich für den 27. März 2020 geplante Veröffentlichung des Jahres- und 

Konzernabschlusses 2019, der auch die Prognose für das Geschäftsjahr 2020 enthält, 

verschoben werden, so dass die empfohlene Frist von 90 Tagen nicht eingehalten werden 

kann. 

 

c. Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom Kodex 

empfohlenen Zeitraumes von 45 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes wäre nur bei einer 

mit, aus Sicht des Vorstandes und Aufsichtsrates unverhältnismäßigen, mit Kosten 

verbundenen Vergrößerung des internen Rechnungswesens möglich. 

 

Im Übrigen gilt die Entsprechenserklärung aus Dezember 2019 fort. 

 

Köln, den 30. März 2020 

 

Der Vorstand   Der Aufsichtsrat 
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2019 (Fassung vom 3.12.2019) 

Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 
der Splendid Medien AG  

zu den Empfehlungen der  
“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

 
Einleitung 
Vorstand und Aufsichtsrat von börsennotierten Gesellschaften sowie Gesellschaften mit 
Kapitalmarktzugang im Sinne des § 161 Absatz 1 Satz 2 des Aktiengesetzes haben jährlich zu 
erklären, dass den vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt 
gemachten Empfehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" 
entsprochen wurde und wird oder welche Empfehlungen nicht angewendet wurden oder werden und 
warum nicht. Die Erklärung ist auf der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu 
machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex ("Kodex") enthält Regelungen unterschiedlicher 
Bindungswirkung. Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktienrechts enthält 
er Anregungen und Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in letzterem 
Falle sind sie aber verpflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 

 

Erklärung 
Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG 
datiert vom 14. Dezember 2018. Die nachfolgende Erklärung bezieht sich auf den Kodex in seiner 
Fassung vom 7. Februar 2017, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 24. April 2017 (Berichtigung vom 
19. Mai 2017). Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG erklären, dass den Empfehlungen 
der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" mit folgenden Maßgaben 
entsprochen wurde und wird. 

 
 
 
1. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 4 

 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Er soll gemeinsam mit dem 
Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen.  

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung 
vorgenommen.  
 
Begründung: Angesichts der Zusammensetzung und Altersstruktur des Vorstandes der Splendid 
Medien AG sehen Aufsichtsrat und Vorstand eine Nachfolgeplanung derzeit nicht als erforderlich 
an.  
 

 
 

2. Ziffer 5.4.1 Abs. 2 und 4 
 

Der Aufsichtsrat soll für seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen und ein 
Kompetenzprofil für das Gesamtgremium erarbeiten. Für seine Zusammensetzung soll er im 
Rahmen der unternehmensspezifischen Situation die internationale Tätigkeit des Unternehmens, 
potentielle Interessenkonflikte, die Anzahl der unabhängigen Aufsichtsratsmitglieder im Sinn von 
Nr. 5.4.2, eine festzulegende Altersgrenze für Aufsichtsratsmitglieder und eine festzulegende 
Regelgrenze für die Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat sowie Vielfalt (Diversity) angemessen 
berücksichtigen. Für die gewählten Arbeitnehmervertreter sind die besonderen Regeln der 
Mitbestimmungsgesetze zu beachten. 
 

Vorschläge des Aufsichtsrats an die Hauptversammlung sollen diese Ziele berücksichtigen und 
gleichzeitig die Ausfüllung des Kompetenzprofils für das Gesamtgremium anstreben. Der Stand 
der Umsetzung soll im Corporate Governance Bericht veröffentlicht werden. Dieser soll auch über 
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die nach Einschätzung des Aufsichtsrats angemessene Zahl unabhängiger Mitglieder der 
Anteilseigner und die Namen dieser Mitglieder informieren. 
 

 Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat bereits vor Jahren einen Beschluss zur Festlegung 
konkreter Ziele für seine Zusammensetzung gefasst und überprüft diese Zielsetzung regelmäßig. 
In seiner Sitzung vom 7. Dezember 2017 hat der Aufsichtsrat auch ein Kompetenzprofil verfasst, 
das neben der Zusammensetzung des Gesamtgremiums nunmehr auch auf die Kompetenzen der 
einzelnen Mitglieder eingeht. Dabei hat er sich im Rahmen der unternehmensspezifischen 
Situation auch mit der internationalen Tätigkeit des Unternehmens, potentiellen 
Interessenkonflikten, Diversität und Unabhängigkeit befasst und ist bestrebt, eine ausgewogene 
Zusammensetzung des Gremiums im Sinne der Ziffer 5.4.1 des DCGK zu erreichen.  

Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat ein Höchstalter für Mitglieder des Aufsichtsrates 
vorgegeben. Dagegen hat der Aufsichtsrat beschlossen, im Hinblick auf die Zugehörigkeitsdauer 
zum Aufsichtsrat keine Regelgrenze festzulegen.  

 

Begründung: Der Aufsichtsrat erachtet eine pauschale Regelgrenze für die Dauer der 
Zugehörigkeit der Aufsichtsratsmitglieder als nicht sachgerecht. Die Festlegung einer solchen 
Grenze würde auf der Vermutung fußen, dass allein eine längere Zugehörigkeitsdauer zum 
Aufsichtsrat ein Aufsichtsratsmitglied für eine weitere Mitgliedschaft disqualifiziert. Für eine solche 
Vermutung besteht keine sachliche Rechtfertigung.  Im Übrigen berücksichtigt eine solche starre 
Regelgrenze individuelle Faktoren, die für eine längere Zugehörigkeit einzelner 
Aufsichtsratsmitglieder sprechen, nicht.  

 

 
3. Ziffer 5.4.5 Abs. 2 

 
 Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen die für ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und 

Fortbildungsmaßnahmen eigenverantwortlich wahr. Dabei sollen sie von der Gesellschaft 
angemessen unterstützt werden. 

Da weiterhin unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung der 
Aus- und Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen 
angesehen werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer 5.4.5 Abs. 2 DCGK erklärt. 

 

4. Ziffer 7.1.2. Satz 3 

 

Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht sollen binnen 90 Tagen nach 

Geschäftsjahresende, die verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen sollen binnen 45 

Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 

 

Die Splendid Medien AG veröffentlicht ihren Konzernabschluss binnen 90 Tagen nach 

Geschäftsjahresende. Der Halbjahresfinanzbericht wird binnen 60 Tagen nach Ende des 

Berichtszeitraumes veröffentlicht. Es werden keine weiteren Zwischenberichte veröffentlicht. 

 

Begründung: Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom 

Kodex empfohlenen Zeitraumes wäre nur bei einer mit, aus Sicht des Vorstandes und 

Aufsichtsrates unverhältnismäßigen, mit Kosten verbundenen Vergrößerung des internen 

Rechnungswesens möglich.  
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2018 (Fassung vom 14.12.2018) 

Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 
der Splendid Medien AG  

zu den Empfehlungen der  
“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

 
Einleitung 
Vorstand und Aufsichtsrat von börsennotierten Gesellschaften sowie Gesellschaften mit 
Kapitalmarktzugang im Sinne des § 161 Absatz 1 Satz 2 des Aktiengesetzes haben jährlich zu 
erklären, dass den vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt 
gemachten Empfehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" 
entsprochen wurde und wird oder welche Empfehlungen nicht angewendet wurden oder werden und 
warum nicht. Die Erklärung ist auf der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu 
machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex ("Kodex") enthält Regelungen unterschiedlicher 
Bindungswirkung. Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktienrechts enthält 
er Anregungen und Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in letzterem 
Falle sind sie aber verpflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 

 

 

Erklärung 
Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG 
datiert vom 7. Dezember 2017. Die nachfolgende Erklärung bezieht sich auf den Kodex in seiner 
Fassung vom 7. Februar 2017, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 24. April 2017 (Berichtigung vom 
19. Mai 2017). Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG erklären, dass den Empfehlungen 
der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" mit folgenden Maßgaben 
entsprochen wurde und wird. 

 
 
 
1. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 4 

 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Er soll gemeinsam mit dem 
Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen.  

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung 
vorgenommen.  
 
Begründung: Angesichts der Zusammensetzung und Altersstruktur des Vorstandes der Splendid 
Medien AG sehen Aufsichtsrat und Vorstand eine Nachfolgeplanung derzeit nicht als erforderlich 
an.  
 

 
 

2. Ziffer 5.4.1 Abs. 2 und 4 
 

Der Aufsichtsrat soll für seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen und ein 
Kompetenzprofil für das Gesamtgremium erarbeiten. Für seine Zusammensetzung soll er im 
Rahmen der unternehmensspezifischen Situation die internationale Tätigkeit des Unternehmens, 
potentielle Interessenkonflikte, die Anzahl der unabhängigen Aufsichtsratsmitglieder im Sinn von 
Nr. 5.4.2, eine festzulegende Altersgrenze für Aufsichtsratsmitglieder und eine festzulegende 
Regelgrenze für die Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat sowie Vielfalt (Diversity) angemessen 
berücksichtigen. Für die gewählten Arbeitnehmervertreter sind die besonderen Regeln der 
Mitbestimmungsgesetze zu beachten. 
 

Vorschläge des Aufsichtsrats an die Hauptversammlung sollen diese Ziele berücksichtigen und 
gleichzeitig die Ausfüllung des Kompetenzprofils für das Gesamtgremium anstreben. Der Stand 
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der Umsetzung soll im Corporate Governance Bericht veröffentlicht werden. Dieser soll auch über 
die nach Einschätzung des Aufsichtsrats angemessene Zahl unabhängiger Mitglieder der 
Anteilseigner und die Namen dieser Mitglieder informieren. 
 

 Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat bereits vor Jahren einen Beschluss zur Festlegung 
konkreter Ziele für seine Zusammensetzung gefasst und überprüft diese Zielsetzung regelmäßig. 
In seiner Sitzung vom 7. Dezember 2017 hat der Aufsichtsrat auch ein Kompetenzprofil verfasst, 
das neben der Zusammensetzung des Gesamtgremiums nunmehr auch auf die Kompetenzen der 
einzelnen Mitglieder eingeht. Dabei hat er sich im Rahmen der unternehmensspezifischen 
Situation auch mit der internationalen Tätigkeit des Unternehmens, potentiellen 
Interessenkonflikten, Diversität und Unabhängigkeit befasst und ist bestrebt, eine ausgewogene 
Zusammensetzung des Gremiums im Sinne der Ziffer 5.4.1 des DCGK zu erreichen.  

Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat ein Höchstalter für Mitglieder des Aufsichtsrates 
vorgegeben. Dagegen hat der Aufsichtsrat beschlossen, im Hinblick auf die Zugehörigkeitsdauer 
zum Aufsichtsrat keine Regelgrenze festzulegen.  

 

Begründung: Der Aufsichtsrat erachtet eine pauschale Regelgrenze für die Dauer der 
Zugehörigkeit der Aufsichtsratsmitglieder als nicht sachgerecht. Die Festlegung einer solchen 
Grenze würde auf der Vermutung fußen, dass allein eine längere Zugehörigkeitsdauer zum 
Aufsichtsrat ein Aufsichtsratsmitglied für eine weitere Mitgliedschaft disqualifiziert. Für eine solche 
Vermutung besteht keine sachliche Rechtfertigung.  Im Übrigen berücksichtigt eine solche starre 
Regelgrenze individuelle Faktoren, die für eine längere Zugehörigkeit einzelner 
Aufsichtsratsmitglieder sprechen, nicht.  

 

 
3. Ziffer 5.4.5 Abs. 2 

 
 Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen die für ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und 

Fortbildungsmaßnahmen eigenverantwortlich wahr. Dabei sollen sie von der Gesellschaft 
angemessen unterstützt werden. 

Da weiterhin unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung der 
Aus- und Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen 
angesehen werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer 5.4.5 Abs. 2 DCGK erklärt. 

 

4. Ziffer 7.1.2. Satz 3 

 

Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht sollen binnen 90 Tagen nach 

Geschäftsjahresende, die verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen sollen binnen 45 

Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 

 

Die Splendid Medien AG veröffentlicht ihren Konzernabschluss binnen 90 Tagen nach 

Geschäftsjahresende. Der Halbjahresfinanzbericht wird binnen 60 Tagen nach Ende des 

Berichtszeitraumes veröffentlicht. Es werden keine weiteren Zwischenberichte veröffentlicht. 

 

Begründung: Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom 

Kodex empfohlenen Zeitraumes wäre nur bei einer mit, aus Sicht des Vorstandes und 

Aufsichtsrates unverhältnismäßigen, mit Kosten verbundenen Vergrößerung des internen 

Rechnungswesens möglich.  
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2017 (Fassung vom 7.12.2017) 

 

Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 
der Splendid Medien AG  

zu den Empfehlungen der  
“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

 
Einleitung 
Vorstand und Aufsichtsrat von börsennotierten Gesellschaften sowie Gesellschaften mit 
Kapitalmarktzugang im Sinne des § 161 Absatz 1 Satz 2 des Aktiengesetzes haben jährlich zu 
erklären, dass den vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt 
gemachten Empfehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" 
entsprochen wurde und wird oder welche Empfehlungen nicht angewendet wurden oder werden und 
warum nicht. Die Erklärung ist auf der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu 
machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex ("Kodex") enthält Regelungen unterschiedlicher 
Bindungswirkung. Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktienrechts enthält 
er Anregungen und Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in letzterem 
Falle sind sie aber verpflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 

 

 

Erklärung 
Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG 
datiert vom 16. Dezember 2016. Die nachfolgende Erklärung bezieht sich auf den Kodex in seiner 
Fassung vom 7. Februar 2017, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 24. April 2017 (Berichtigung vom 
19.5.2017). Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG erklären, dass den Empfehlungen der 
"Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" mit folgenden Maßgaben 
entsprochen wurde und wird. 

 
 
 
1. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 3 

 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Er soll gemeinsam mit dem 
Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen.  

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung 
vorgenommen.  
 
Begründung: Angesichts der Zusammensetzung und Altersstruktur des Vorstandes der Splendid 
Medien AG sehen Aufsichtsrat und Vorstand eine Nachfolgeplanung derzeit nicht als erforderlich 
an.  
 

 
 

2. Ziffer 5.4.1 Abs. 2 und 4 
 

Der Aufsichtsrat soll für seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen und ein 
Kompetenzprofil für das Gesamtgremium erarbeiten. Für seine Zusammensetzung soll er im 
Rahmen der unternehmensspezifischen Situation die internationale Tätigkeit des Unternehmens, 
potentielle Interessenkonflikte, die Anzahl der unabhängigen Aufsichtsratsmitglieder im Sinn von 
Nr. 5.4.2, eine festzulegende Altersgrenze für Aufsichtsratsmitglieder und eine festzulegende 
Regelgrenze für die Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat sowie Vielfalt (Diversity) angemessen 
berücksichtigen. Für die gewählten Arbeitnehmervertreter sind die besonderen Regeln der 
Mitbestimmungsgesetze zu beachten. 
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Vorschläge des Aufsichtsrats an die Hauptversammlung sollen diese Ziele berücksichtigen und 
gleichzeitig die Ausfüllung des Kompetenzprofils für das Gesamtgremium anstreben. Der Stand 
der Umsetzung soll im Corporate Governance Bericht veröffentlicht werden. Dieser soll auch über 
die nach Einschätzung des Aufsichtsrats angemessene Zahl unabhängiger Mitglieder der 
Anteilseigner und die Namen dieser Mitglieder informieren. 
 

 Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat bereits vor Jahren einen Beschluss zur Festlegung 
konkreter Ziele für seine Zusammensetzung gefasst und überprüft diese Zielsetzung regelmäßig. 
In seiner Sitzung vom 7. Dezember 2017 hat der Aufsichtsrat auch ein Kompetenzprofil verfasst, 
das neben der Zusammensetzung des Gesamtgremiums nunmehr auch auf die Kompetenzen der 
einzelnen Mitglieder eingeht. Dabei hat er sich im Rahmen der unternehmensspezifischen 
Situation auch mit der internationalen Tätigkeit des Unternehmens, potentiellen 
Interessenkonflikten, Diversität und Unabhängigkeit befasst und ist bestrebt, eine ausgewogene 
Zusammensetzung des Gremiums im Sinne der Ziffer 5.4.1 des DCGK zu erreichen.  

Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat ein Höchstalter für Mitglieder des Aufsichtsrates 
vorgegeben. Dagegen hat der Aufsichtsrat beschlossen, im Hinblick auf die Zugehörigkeitsdauer 
zum Aufsichtsrat keine Regelgrenze festzulegen.  

 

Begründung: Der Aufsichtsrat erachtet eine pauschale Regelgrenze für die Dauer der 
Zugehörigkeit der Aufsichtsratsmitglieder als nicht sachgerecht. Die Festlegung einer solchen 
Grenze würde auf der Vermutung fußen, dass allein eine längere Zugehörigkeitsdauer zum 
Aufsichtsrat ein Aufsichtsratsmitglied für eine weitere Mitgliedschaft disqualifiziert. Für eine solche 
Vermutung besteht keine sachliche Rechtfertigung.  Im Übrigen berücksichtigt eine solche starre 
Regelgrenze individuelle Faktoren, die für eine längere Zugehörigkeit einzelner 
Aufsichtsratsmitglieder sprechen, nicht.  

 

 
3. Ziffer 5.4.5 Abs. 2 

 
 Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen die für ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und 

Fortbildungsmaßnahmen eigenverantwortlich wahr. Dabei sollen sie von der Gesellschaft 
angemessen unterstützt werden. 

Da weiterhin unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung der 
Aus- und Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen 
angesehen werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer 5.4.5 Abs. 2 DCGK erklärt. 

 

4. Ziffer 7.1.2. Satz 4 

 

Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht sollen binnen 90 Tagen nach 

Geschäftsjahresende, die verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen sollen binnen 45 

Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 

 

Die Splendid Medien AG veröffentlicht ihren Konzernabschluss binnen 90 Tagen nach 

Geschäftsjahresende. Der Halbjahresfinanzbericht wird binnen 60 Tagen nach Ende des 

Berichtszeitraumes veröffentlicht. Es werden keine weiteren Zwischenberichte veröffentlicht. 

 

Begründung: Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom 

Kodex empfohlenen Zeitraumes wäre nur bei einer mit, aus Sicht des Vorstandes und 

Aufsichtsrates unverhältnismäßigen, mit Kosten verbundenen Vergrößerung des internen 

Rechnungswesens möglich.  

 

 


